
Liebes Brautpaar!
Sie wollen sich kirchlich trauen lassen und haben

mit uns einen Termin für Ihre Hochzeit und für ein
Gespräch vorher verabredet.
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen einen Teil dieses wichti-
gen Tages in der Kirche zu begehen.

Sie können natürlich die gesamte Gestaltung des
Traugottesdienstes uns überlassen - von der Auswahl
der Lieder oder der Bibelworte, bis hin zum Ablauf der
Feier.
Sie haben aber auch die Möglichkeit, "Ihre Trauung"
selber mitzugestalten.
Dieser Brief möchte Ihnen dabei helfen.

Der Rahmen des Traugottesdienstes ist zwar in
etwa vorgegeben. Doch innerhalb dieses Rahmens
bleiben Ihnen noch viele Möglichkeiten:

Sie können sich Ihren TRAUSPRUCH aussuchen,
der Sie weiterhin begleiten soll.
Anregungen dazu finden Sie in diesem Brief. Es kann
aber auch jeder andere biblische Vers sein, den sie für
sich aussuchen.

Die LIEDER, die bei Ihrer Trauung gesungen
werden, dürfen Sie sich wünschen. Auch hierfür finden
Sie eine kleine Auswahl in diesem Brief.

Auch innerhalb des ABLAUFS finden sich viele
Variationsmöglichkeiten über Texte und Gebete, die ich
gerne mit Ihnen bespreche. 

Nicht zuletzt können Sie sich auch überlegen, für
welchen Zweck die KOLLEKTE Ihres Traugottesdienstes
bestimmt sein soll.

Für die Vorbereitung Ihres Traugottesdienstes
wünschen wir Ihnen gute Entscheidungen, damit Sie
diesen Tag in guter Erinnerung behalten. Wir werden uns
aber auch vorher mit Ihnen noch treffen, um den Gottes-
dienst gemeinsam zu planen.

Fragen zur Ausgestaltung der Kirche und zum
BLUMENSCHMUCK besprechen Sie bitte mit unserer
Küsterin Iris Wollesen  (05141 29465)

Wenn Sie zur Zeit Ihren 1.Wohnsitz nicht in
unserer Kirchengemeinde haben, dann bringen Sie bitte
zum Traugespräch einen Entlastungsschein (Dimissoria-
le) Ihrer zuständigen Kirchengemeinde mit.

Weitere Fragen können wir während des Trauge-
sprächs (ca. 1-2 Wochen vor dem Trautermin) klären.

Bis dahin alles Gute Ihnen beiden.

Einige Bitten noch:
Erinnern Sie Ihre Gäste daran, dass Reis ein Lebensmit-
tel ist, das sie nicht achtlos werfen sollten.

Das Blumenstreuen ist erst vor der Kirchentür
erlaubt.

Während des Gottesdienstes darf nicht fotografiert
werden., Es stört den Ablauf.

Bitte schalten Sie ihre Handys aus und weisen
auch bitte ihre Gäste darauf hin!

Mögliche Trausprüche
1 Und Gott, der Herr, sprach: Es ist nicht gut, daß
der Mensch allein sei, ich will ihm einen Partner geben,
der zu ihm gehört. (Gen 2, 18)
2 Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln,
er weidet mich auf einer grünen Aue und führet mich zum
frischen Wasser. (Ps 23, 1+2)
3 Herr, deine Güte reicht, soweit der Himmel ist,
und deine Wahrheit, soweit die Wolken gehen.
(Ps 36, 6)
4 Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn,
er wird's wohl machen.(Ps 37, 5)
5 Siehe, Gott steht mir bei, der Herr erhält mein
Leben. (Ps 54, 6")
6 Laß mich wohnen in deinem Haus ewiglich, und
Zuflucht haben unter deinen Fittichen. (Ps 61, 5)
7 Denn du bist meine Zuversicht, Herr, mein Gott,
meine Hoffnung von meiner Jugend an. (Ps 71, 5)
8 Dennoch bleibe ich stets an dir, denn du hältst
mich bei meiner rechten Hand, du leitest mich nach
deinem Rat und nimmst mich am Ende mit Ehren an. (Ps
73, 23+24)
9  Danket ihm, lobet seinen Namen. Denn der Herr
ist freundlich und seine Gnade währet ewig. (Ps 100,
4+5)
10 Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiß nicht,
was er dir Gutes getan hat. (Ps 103, 2)
11 Wie sich ein Vater über Kinder erbarmt, so
erbarmt sich der Herr über die, die ihn fürchten. (Ps 103,
13)
12 Ich will dir danken, Herr, unter den Völkern; ich
will dir lobsingen unter den Leuten. Denn deine Gnade
reicht, soweit der Himmel ist und deine Treue, soweit die
Wolken gehen. (Ps 108, 4+5)
13 Ich liebe, die mich lieben, und die mich suchen,
finden mich! (Spr 8, 17)
14 Die Glut der Liebe ist feurig und eine Flamme
des Herrn, so daß auch viele Wasser die Liebe nicht
auslöschen können und Ströme sie nicht ertränken.
(Hoh.Lied 8, 7)
15 Fürchte dich nicht, ich bin mit dir; weiche nicht,
denn ich bin dein Gott. Ich stärke dich, ich helfe dir auch,
ich halte dich durch die rechte Hand meiner
Gerechtigkeit.(Jes 41, 10)
16 Seht die Vögel unter dem Himmel an: Sie säen
nicht, sie ernten nicht, sie sammeln nicht in die
Scheunen; und euer himmlischer Vater ernährt sie doch.
Seid ihr nicht vielmehr als sie? (Mt 6, 26)

Gott der Herr spricht:
Es ist nicht gut, daß der Mensch

allein sei.
Ich will ihm ein Gegenüber

machen als Hilfe, das um ihn sei.
Und Jesus Christus spricht:

Gott, der am Anfang den
Menschen geschaffen hat, der
schuf ihn als Mann und Frau.



17 Gott sprach: Darum wird ein Mann Vater und
Mutter verlassen und mit seiner Frau zusammenleben
und die zwei werden eins sein. (Mt 19, 5)
18 Wer im Geringsten treu ist, der ist auch im
Großen treu; und wer im Geringsten ungerecht ist, der ist
auch im Großen ungerecht. (Lk 15, 16)
19 Hoffnung läßt nicht zuschanden werden; denn
die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen durch
den Heiligen Geist, der uns gegeben ist. (Röm 5, 5)
20 Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal,
beharrlich im Gebet. (Röm 12, 12)
21 Der Gott der Hoffnung erfülle euch mit aller
Freude und mit Frieden im Glauben, damit ihr immer
reicher werdet an Hoffnung durch die Kraft des heiligen
Geistes. (Röm 15, 13)
22 Wer liebt, der gibt niemals auf, in allem vertraut
er und hofft er für ihn, alles erträgt er mit großer Geduld.
(1.Kor 13, 7)
23 Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese
drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen. (1.Kor 13,
13)
24 Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das
Gesetz Christi erfüllen. (Gal 6, 2)
25 Ertragt einer den anderen in Liebe und seid
darauf bedacht, zu wahren die Einigkeit im Geist durch
das band des Friedens: ein Leib und ein Geist, wie auch
ihr berufen seid zu einer Hoffnung eurer Berufung. (Eph
4, 2-4)
26 Laßt uns aber wahrhaftig sein in der Liebe und
wachsen in allen Stücken zu dem hin, der das Haupt ist,
Christus.  (Eph 4, 15)
27 Sorgt euch um nichts, sondern in allen Dingen
laßt eure Bitten in Gebet und Flehen mit Danksagung vor
Gott kund werden. (Phil 4, 6)
28 Der aber richte eure Herzen aus auf die Liebe
Gottes und auf die Geduld Christi. (2.Thess 3, 5)
29 Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater erwie-
sen, daß wir Gottes Kinder heißen sollen - und wir sind
es auch. (1.Joh 3, 1)
30 Wer nicht liebt, der bleibt im Tod! (1.Joh 3, 14c)
31 Die Liebe kennt keine Angst! Wahre Liebe
vertreibt die Angst. (1.Joh 4, 18a)
32 Alle gute Gabe und alle vollkommene Gabe
kommt von oben herab, von dem Vater des Lichts, bei

dem keine Veränderung ist, noch Wechsel des Lichts
und der Finsternis.(Jak 1, 17)
33 Wo du hingehst, da will auch ich hingehen; wo
du bleibst, da bleibe ich auch. Dein Volk ist mein Volk
und dein Gott ist mein Gott. Wo du stirbst, da will auch
ich begraben werden. Der Herr tue mir dies oder das, nur
der Tod werden mich und dich scheiden.  (Ruth 1, 16f)
34 Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht,
sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.
(2.Tim 1, 7)
35 Denn er hat seinen Engeln befohlen, daß sie dich
behüten auf allen deinen Wegen, daß sie dich auf
Händen tragen und du deinen Fuß nicht an einen Stein
stoßest. (Ps 91, 11+12)
36 Ein neues Gebot gebe ich euch, daß ihr euch
untereinander liebt, wie ich euch geliebt habe, damit auch
ihr einander lieb habt. Daran wird jedermann erkennen,
daß ihr meine Jünger seid, wenn ihr sie Lieb untereinan-
der habt. (Joh 13, 34-35)
37 Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der
bleibt in Gott und Gott in ihm. (1.Joh 4, 16)
38 Weise mir Herr deinen Weg, daß ich wandle in
deiner Wahrheit. (Ps 86, 11)
39 Der Herr behüte dich vor allem Bösen; er behüte
deine Seele. (Ps 121, 7)
40 Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein
Licht auf meinem Weg (Ps 119, 105)
41 Ich will euch tragen, bis ihr grau werdet. Ich habe
es getan, ich will heben und tragen und erretten. (Jes 46,
4)
42 Christus spricht: Glaubt an das Licht, solange ihr
es habt, damit ihr Kinder des Lichtes werdet. (Joh 12,
36a)
43 Einen andern Grund kann niemand legen als
den, der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus. (1.Kor 3,
11)
44 Gott ist unsere Zuversicht und Stärke, eine Hilfe
in den großen Nöten, die uns getroffen haben. (Ps 46, 2)
45 Selig sind die Frieden stiften, denn sie werden
Gottes Kinder heißen. (Mt 5, 9)
46 Wir wissen aber, daß denen, die Gott lieben, alle
Dinge zum Besten dienen, denen, die nach seinem
Ratschluß berufen sind. (Röm 8, 28)

Lieder zu Hochzeit

Älterer Lieder:
EG 225 Herz und Herz vereint zusammen
EG 290 Nun danket alle Gott
EG 317 Lobe den Herren
EG 324 Ich singe dir mit Herz und Mund
EG 331 Großer Gott, wir loben dich
EG 347 Ach bleib mit deiner Gnade 
EG 401 Liebe, die du mich zum Bilde
EG 502 Nun preiset alle Gottes Barmherzigkeit
EG 503 Geh aus mein Herz und suche Freud

Moderne Lieder
EG 170 Komm, Herr, segne uns
EG 171 Bewahre uns, Gott
EG 334 Danke
EG 585 Ich lobe meinen Gott, der aus der Tiefe mich
holt
EG 603 Ins Wasser fällt ein Stein
EG 604 Wo ein Mensch Vertrauen gibt
EG 613 Liebe ist nicht nur ein Wort
LW 85 Da berühren sich Himmel und Erde
LW 45 Ich lobe meinen Gott, von ganzem Herzen.
LW 19 Da wohnt ein Sehnen tief in uns.

Sei behütet


